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c) Kgl. Jagdschlößchen Luitpoldshöhe bei Rohrbrunn.
Das Jagdhaus ist ein

hübscher Fachwerkbau im
Stile der Spessarthäuser.
Es liegt — wie dies schon
die herrlichen, dichten Wäl—
der ankünden — im Herzen

des Gebirges (Hochspessart).
Unfern ist der höchste Gipfel
des Königs der Wälder: der
Geiersberg. Eine Sehens—
würdigkeit bei Rohrbrunn
ist „die alte,

tausendjäh—
rige Eiche“.

Vom Spessart gilt
der Spruch: Nach einer Photogr. des Kgl. Hofphotogr. J. Samhaber, Aschaffenburg.

„Mit deinen Buchen, deinen Eichen
läßt sich kein and'rer Wald vergleichen.“ —

Der Spessartverein hat sich als sinnbildliches Abze ichen seiner Waldes—
pracht (als Landschaftszeichen) einen Buchen- und einen Eichenzweig gewählt,
auf deren Bandschleife ein Specht sitzt. (Vgl. den Siebenstern als „Landschafts
blume“ des Fichtelgebirges!)

Von Rohrbrunn aus schlugen wirdie Richtung zum Forsthause Jockel
am Echterspfahl ein. Etwa halben Weges befindet sich linkerseits am Straßen
rande ein großes, uraltes Steinkreuz, dessen schwer entzifferbare Inschrift von
einer schaurigen Mordtat berichtet. Dies erinnert uns an jene ferne Zeiten, als
das Spessartgebirge noch eine unwegsame, übelberüchtigte Waldwildnis war. (Vgl.
die Geschichte „Die Waldschenke im Spessart“ vom Dichter Hauff.) Schon Hans
Sachs, der Nürnberger Dichter und Schuster (1194 -1576), erzählt in einem
seiner Schwänke von einem jungen Straßenräuber, „welcher den Kaufleuten (so
von Augsburg gen Frankfurt zogen) etliche Wagen hat aufgehauen (beraubt), sie
gefangen und gebrandschatzt hart mit seiner Rotte auf den Spessart ...“ — Be
schönigend fügt dann der Dichter allerdings zum Beschluß hinzu:

„Wer jetzund durch den Spessart züg,
und Gold auf seinem Haupte trüg,
man nähm' ihm keinen Birnenstiel.
Daraufverlassesich,wer da will ...“ J

Auf prächtiger Waldstraße erreichten wir bald das einsam gelegene Forst
haus. An die Grenzmark an der Straße dort knüpft sich folgende

Sage:
Das Adelsgeschlecht der Echter war ursprünglich im Odenwalde ansässig.

Zur Raubritterzeit hausten dort drei Brüder, welche — wie der Großteil des
Bronner, Baherisch' Land und Volk. 43


